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Le Sourire de MM. Lloyd George
et Briand.

Unter dem Titel »Das Lächeln der Herren Lloyd George unb
Briand« oerössentlicht der Pariser »Ma·tin·« eine· Photographie, die
den britgchen und d·en fran ösischenViinisterprasidenten Zeigt, wiebeide na der entscheidenden itzun , in·der DentschlandsA wurgung
endgültig beschlossen wurde, das orei n Ofsice oerlaffen. e tsht, den lzhut tief in den Kopf gedru t, niit verschmitztem Grin en
Lloyd George. links, harhciuptig, Briand, Der eine rohe Lache aiif-
schlägt unb dessen Züge geradezu ahstoßend wirken. · ·Sie chen darüber, die beiden Herren der Welt, daß sie sich ge-einigt haben, einem iinglücklichem in ich zerfallenen Volke die rohestenund sinnlosesten Lasten aufzuhüxdeiii Dieses Bild mö man allen
Deutschen vor Augen halten,·die bisher inimer noch mit blöder Ver-
trauensseligkeit zu unseren Feinden aushlicliteir. Alle die heuchlerisdhen
Versicherungem daß die Gegner iiicht Deutschlands Untergang wollten,werden ausge·löscl!t durch diese·s Lachen Lloyd Georges unb �Brianbs.
Aus ihni spricht·Hohn·, sadistische -reude, iiackte Gemeinheit. Ver-brecher, denen ein schcindlicher An chlag geglückt ist, mögen ähnlich
lacheii. Deutschland eilt dem Untergan entgegen, ein Volk von60 Millionen sollin Vernichtun und C aos geschleudert werden �
das erscheint den Führern der ntetite wie ein Witz, ein amiisanter
Vorgang, ·iiber den man la t. _

Es liegt etwas Grauenvolles in· dein Lachen, mit dem für unserVaterland eine· Leidenszeit ·ohne gleichen beginnt. Wer immer beiuns noch an eine Ver tändigung gzglauht hat, an eine hö ere Ein-sicht der Entente, daß eiit chlands uin an den ihren her eiführenkann � dies Lachen offen art· ihm niehr a orte den Geist,
der den Bund unserer Todfeinde beherrscht. Wo bleiben jetzt die
Phrasen unserer Pazifistem Weltfriedeiis- und Völkerbundsschwärmer?!Wie traurig· sinken die albernenhoffiiungen auf die Rettung Durchdie {internationale zusammen, mit ·denen noch vor einer Wo e, zum
,W ertag«,·· die deutsche Arbeiterschaft von ihren ewisenlosen
Führern zu kodern versucht wurde! Am Totenhett euischlands
stehen Lloyd·George und Briand, wirkliche advoenri  ii-Lboii, unD·grinsen �_� bei uns diirfen dagegen iioch immer Verräter rei herum-
au_f_en, Die_g_egen alles hegen. was noch eineii Rest von aterlaiids-gefuhl hetatigt, die den · eniden bei unserer gänzlichen Wehr- undEhrlosmachung n·och bereitwillig Hilfe leihen . . .

Dem wirklich Deutschdenkendeii aber bleibt nichts übrig, als
doch noch auf ein endliches Erwachen der deutcheii Seele, ein Auf-
flammen des vaterlandischen Gedankens zu ho en. Möge bald dieZeit kommen da der Deuts e· wieder dessen eingedenk wird, was er
seiner Geschic te, dem Erbe· einer Väter und der Zukunft seiner Kin-
der schuldig it, und moge sich dann· Das 9B_ort erfüllen, das· bei Lukas· . te steht Wehe euch, die ihr hier lachet, denn ihr werdetweinen und A. D.

Gegenfatze
W. W. Die drohende Vesetzung des Ruhrgebietes ist

nicht nur eine wirtschaftliche, sondern aiich eine innerpolitische
Velastungsprobe Deutschlands. Wir werden sie nur ertragen,
wenn es gelingt, innerpolitische Gegensätze auszuschaltcm das
heißt, für die Dauer der Prüfung auf zersetzende parteipolitische
unb parlamentarische Kämpfe zu verzichteii. Wenn wir diese
Selbstzucht nicht aufbringen, dann ist nicht nur der wirtschaft:
liche, sondern auch Der staatliche Zusammenhruch des deutfchen
Reiches unoermeidlich. Täuschen wir uns iiicht iiber den
furchtbaren Ernst der Lage. Es gilt ja nicht nur, mit der
militäriscl!en Vesetzung an sich fertig zu werden, vielmehr auch
unseren nationalen Willen so zu stählen, daß er sich stärker
erweist, als die Angriffskraft des Verhandes. Die Vesetzung
ist an sich ein glatter Vruch des Versailler Vertrages, gegen
den wir uns zunächst nur mit einem feierlichen Einfpruch
wehren können. Das hat der Auszenminister Dr. Simons
schon in seiner Schlußrede in London getan, als uns die Ge-
waltmaßnahmen angekiindigt wurden. Wir sind entwaffnet
und wehrlos, miisfen uns also die Iliißhandlung gefallen
lassen· Aber wir·sind doch nicht ohne alle Abwehrmittel
Zu diesen gehört der Entschluß, Waren aus den
Verhandsländern nicht mehr zu beziehen und zu
verbrauchen. Das ist im Kriege möglich gewesen, es wird
das umso mehr fegt gehen, als wir ja unentbehrliche �Roh:
ftoffe aus neutralen Ländern zu beziehen vermögen. Dieser
Entschluß darf nicht nur eiii Lippenbekenntnis sein und bleiben.
WelcheAngehote uns immer aus den Verbandländern zu-
gehen, ihre Ablehnung durch die deutschen Geschäfts-
leute niuß sicher und unbedingt sein.

An dieser Abwehr vermag das ganze deutsche Volk teil-
zunehmen. Voraussezung ist, daß die Deutschen sich nicht
in innerpolitischen Fehden aufreihen und zermal-
meii. Die Parteien haben fegt keine Veranlassung, ihre be-
sonderen Forderungen als Allheilmittel für alle Nöte anzu-
preisen. Darauf muß sich auch die Arbeit im Reichstag
einstellen. Parlamentskämpfe über Gesezentwiirfe unb An-
träge, die einseitig parteipolitisch gerichtet sind, die den Klassen:
liarnpf schiiren, Die Gegenfiige zwischen Stadt und Land
vertiefen, sind bei den zu lösenden Ausgaben vergeudete Energie.
Jeßt darf sich kein Streit iiber Wesen und Zweck der Soziali-

heulen! ««

sieruiig erheben, fegt Darf keine Schlichtiiiigsordiiung die Mei-
nungen aufeinanderprallen lassen. Wir haben alle nur ein
Ziel: Volkstiim und Staat zu erhalten. Wenn die Auf-
forderung nicht genügt, Die Parteikättipfe einzu-
stellen, so miiß die öffentliche Meinung sie niit aller
Macht durchfetzeit Schweigt von dem, was die Partei
als solche angeht! Helft dasiir den Volksgenossen im be-
setzteii Gebiet! Sie haben unglcich Schweres zu ertragen,
denn ihnen liegt es ob, nicht nur die Veseßung zu erdulden,
sondern sich auch mit ihr ivirtschaftlich iiiid national abzu-
finden. Wir haben iin �Reich die Pfiichh niehr als fe mit
ihnen Die nationale Gemeinfchaft zll pflegen. Auch wirtschaft-
lich niiissen wir die hesetzten Gebiete unterstützen, aber so, daß
der Verband Durchaus keinen Vorteil zieht. So wenig wir
die Absicht haben, den Vertrag zu machen, so wenig an
unserem ernsten Willen gezweifelt werden darf, das, was wir

An die Bevölkerung des Regierungsbezirlis Breslau!
Die Lage in Oherschlesien wird von allen oerantwortlichen Stelleii

Der Reichs- und Staatsre ierung mit schärfster Aufinerkfamlieit verfolgt.
Alle notwendigen gchritte sind eingeleitet.

bitte die Bevölkerung des Regierungshezirlts Ruhe zu
bewahren und der Wachsamkeit der 8ioil- und Miliärbehörden zu
vertrauen. 
Breslau, den 6. Mai 1921.

Der Regierungspräftdenh Üaeniclie.

�Breslau. den 6. Mai 192i.
Das gewalttätige Vor ehen der Polen in Ober-

schlesien hat unsägli es E end iiber unsere dortigen
deutschen Briider ge rächt. Wenn auch die meisten
mutig auf ihrem Posten ciusharren, so finb Dochviele gezwun en, der drohenden Gefah Verhaf-tun durch s leuniZe Flucht sich u entstehen. Ent-wa nete deutsche pobeamte miissen notdürftig be-kleidet, zum Teil mit geliehenen Kleidungssiüäien
versehen, das Land verlassen. In den Kämpfen
Verwundete sehen ihrer Ueberfiihrung und Unter-
bringung entgegen. · · ·Die Be eisterung, die die Abstimmungszügenach Dherschlefien in ganz Deutschland und besonders
in iinserer Heimatproninz S lesien unb deren Haupt-
stadt begleitet hat,· ist no in unserer frischen Er-innerun . ·Sollte dieser Begeisterun nicht auch dasGefühl nigster Teilnahme an dem fchweren Geschickunserer oaerschle ischen Brüder hervorrufen und uns
zu werktiitiger ithilfe bewegen, um nicht nur die
augenbliaili e Rot zu lindern, sondern auch die
nåntgge Aus auer unserer schwergeprüften Ober-eier

Eszu stärken? · ··
uns Die iii�a��iä"äi�?3235id�ifiiiifiifiiäiiää�ääatiäi
noch im legten Au enblich diirch Gewalt« und List
intrisseii werden. er schnell gibt gibt doppelt.lEs fehlen Geld und Wohnungen. Wohnungsangobote werden erbeten an den Provinzialoerein vom
ätotßn gären �b liichtlingsffügforgä, Itsai ertWigielm-ra e a unrn au as ono oes reuz,Jvektchiikittchekriii tiingsfiikkokgz beim SchlefiichenBanltverein in Breslau un allen ßweiganftalten.
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Vttta, Vüchting, Dr. Jaenickq
Regierungs-und Re ierungss �Re ierungs:komm. ber- prä ident von prä ident von
Präsident von Liegnitz. Breslau.berfchlefien.

Dr. Wagner, Zimmer,
Dherbiinlgermeister von Dberpräiibent vonreslau. �RieDeIfdJIefien.

wirtschastlich leisten können, auch zu leisten, so begründet ist
in dem einen wie dem anderen Falle unser Recht, uns nicht
jede Gewalttat gefallen zu lassen. Wenn rvirvon der
Regierung Festigkeit im Handeln verlangen, so muß sie fest
auf Die Treue, den Zusammenhalt und die Unerschütterlichkeit
des Volkes bauen können. Gerade weil die Erkenntnis bei
den Franzosen durchgedrungen ist, daß sie auf die nationalen
Gegensätze im deutschen Volke nicht rechnen dürfen, daß sich
Nord und Süd nicht trennen lassen, werben sie versuchen,
parteipolitische und soziale Gegensätze auszuspielem Der Ver-
such ist schon in der Arikündigung gemacht worden, daß den
Vergarbeitern im Ruhrgebiet Die Verwaltung der
Zechen übertragen werden soll. Das ist ein Teufels-
geschenkt, dessen Angebot die deutschen Arbeiter
einmütig zurücktoeisen werben.

ssj

Bttands Heime mit den goldenen
Eiern.

W. W. Der französische Minisiervrätident Briand machte amerika-
tiisihen ournaliften die Besehung des Ruhrgebietes anschaultch mit dem
schönen llde. man werde diese «Henne mit den goldenen Eiern« nicht
schlachten, sondern sie betreuen, daß sie so viel Eier wie möglich lege. Oh
Brtand ein tüchtige: Geflilgeliiichter ist, weiß dte Oeffentlichkeit nicht;
aitt dieser volttitchen Henne dürfte er aber arge Enttäiiscbungen erleben.
Denn zunäihtt muß diese Henne weiter Eier legen, was nicht von Briands
Willen abhängt; dann muß Brland die Eier auch loswerdety Damit fie
au ,,goldeneti« werden, und schließlich muß der Erlös die Kosten des
Futters und der Wariung übersteigen.Frankreich sieht dle �gvlbenen Eier« vor allem winken in der Besteu-
erung der Kohle, einer öoprozentigen Exdoittteuer und einer 30vrozentlgenBeteiligung an der Industrie. Die Kohlensteuer foll � wie verlautet �-
20 Goldmatk aus die Tonne betragen, würde also bei der üblichen Uni-
rechnung von 1 Goldmaik gleich 12 Vaplermarh den Zentner Kohle mit
12 Maik  in Papier! belas·ien. Einen solchen Meliidteis kann die deutsche
Jndustrie iilr Kohle beim besten Willen nicht anlegen, well sie dann aufdem Weltniarkt bei den so tief gesunkenen Weltmarktbrelsen nicht mehr
wrtthewerbsiähig wäre. Das Ausland aber kann die Kohle von günstiger
gelegenen Ländern be leben; denn Kohle gibt es heute aus den: Welt-
markt zu ttark gesen ten Preisen und Frachten in Hülle und Fiillr.
Biiands Eier dieser Sorte dürften also eher verfaulen, als zu Gold
zu werden. Allenfalls wird Deutschland ein erheblich verrlngertes Ouantuin
Kohle abnehmen, uin den Elgeubedarf an Jndusirieprodukten zu decken.Die stark gesteigerten Gestehungskosten wird es nur durch verstäikte Noten-
ausgabe decken können. Die dadurch eintretenbe weitere Entwertung der
Vaviermaik und die Arbeitslosigkeit in Deutschland, die uns bolschewismus-
reif macht, ditiften die Entente viel mehr schädigen, als die dürftigen
Erträgnisse der Kohleiifieuer wert find.

Ganz nlich liegen die Verhältnisse bei der h0vrozenttgen Exportgabgabr. Sie wird ähnlich wirken wie die Hungerblockade während desK! eges und wird das uiibesehte Deiiischland zu äußerster Einschränkung
zwingen· Das Ausland wird sich dagegen den billigeren Erzeugnissenanderer Länder zuwenden. Davon könnte vielleicht die Jndusirte der
Entenieländer Vorteile haben; niemals aber könnte dann das befehle
Gebiet zur Wledergutmathungsschuld beitragen, was doch der vorgeblithe
Zweck der Besebung ift Vielmehr muß diese Abgabe nicht bloß die
deutsche Industrie, sondern.. vor allem die des betreten Gebietes selbst
zum Eritegen bringen. Für die arbeitslosen Massen mag dann der�betreuenbe� Briand sorgen� Ob er sie nun durch koltenlose Lebens-
mittelzuwendunaen und Untersiühungen neschwlchtigh oder durch verstärkte
Miliiärs und Polizeimacht im Zaume !ält, immer werden die Kosten
dieser Betreuung größer fein, als der Ertrag der � vlbenen Eier". Die
soprozeniige Beteiligung an dieser vernichteten Jndu ie dürfte wohl nurim Anteil an dem Fehlbetrage der Unternehmer bestehen.

Wenn man eine Legehenne aus der gewohnten Umgebung, ihrem
Hühnervolt und aus ihrer bisherigen Pflege reißt, so wird fie das Eier-
legen einstellen. Auch wird sie dem galltscben Hahn mehr zu schaffenmachen als dem des eigenen Stammes. Nicht anders wird es dem
Gebiete gehen, das man von dem bisherigen Wirtschastszusammenhangden Absahwegen und den Elnfuhrkanälen trennt und unter eine fremde
Verwaltung ringt. Das sollte Herr Briand beherzigem

Bonbon gegTfranzöfifche
und eugliiche waren!

Die Ltga zum Schuhe Der deutschen Kultur, Landesgruppe Breslau,bat die Handelskammer um Aufnahme eines Antrages gebeten, demzufolge
die Oandelskammer ihren Kreisen mit aller Dringlichkeit nahelegen möge,
keinerlei Handel mit Feindeswaren zu treiben, soweit sie zur Lebens-
haltung nicht unbedingt tiotwentg find und im Jnlande nicht erzeugtwerden können. Jn der Begründung des Antrages wird auf die immer
offetisichtlicher werdenden Versuche des Fein
U ehe Wirtschaft reftlos zu veriiichteu. Während einerseitsVetrlebseinsiellungens oder Einschränkungen und damit Arbeitslosigkeit in Breslau allein schon 24000 Arbeitslose! in Deutschland einen lata-
strophalen Charakter antunehmen drohen, machen sich f Er·Zugnisse auf unseren Märkten mehr und meh hi . Ausländlstbeu usariikel und Leckerbissen, zum Beispiel, kann sich ein ausgeso enes,
veriklabtes Volk wie das deutsche nicht leisten und find heute auch w rklich
zu entbehren. Es gilt die deutsche Wirtschaft zu retten und Die Deutfcbe
Arbeit zu Mühen, darum muß die feindltrhe Auslandsiyaie borkkottieri
werden! Ein Jeder kann und mu dabei helfen! _

Die Geschäftsstelle der Liga, reslau I, Schuhbriicke 70a, hat sich
bereit erklärt, eine Liste derjenigen irmen zu führen, die sich verpflichten,
dem Antrage Folge zu leisten und n mrtitMeldungen hierzu gern entgegen.

Ohne Vorbehalt Je? Bedingungen.
Am Hlmmelfahrtstage hat Llovd George dem deutschen Voifchafterin London Dr· Sthamer das seit Tagen erwartete Ultlmatum des

Obersten iiiates überreicht.lebnung der Verbandssdrderurigen das kleinere Uebel ist, wl
neuen in Bildung begriffenen Reiihskabliiett streifen werden.schon seit Tagen in ihren Umrlssen bekannten eparattonssorderungensollen bei gewissen politischen Persönltchkeiten Deutschlands als ,.n chtganz unmöglich angesehen werden. Ob si damit einige regieruri s-sreudtge Au enleiter als künftige Relchsmiulfier empfehlen wolle ßtM: ncht obsektl beweisen. Tatsache ist. daß wir bei einer Belastung
unserer Ausluhr mit 25 °/o nicht versprechen können, regelmäßigsmsltsds M lliarlen Goldniart � etwa 24 Milliarden Papier-nat! �a u ngen.
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Nehmen wir alto die Verbandisforderungen ·ohne sor-
be lt oder Gebiet ragen· an. so geben wir unser Wort wider bessere«Bissen und mfgtm damit das Ewige, was uns helfen kann, wenn
die Welt den Gewaltrausch don heute überwunden hat: das Recht.



Rats« wenigen Monaten oder Jahren können auf deiii Weltmarkt Ver-
hältnisse herrschen, tvelcbe den Absatz der irtit einer Lbprozentigen Werk.
AVATVE VUkIVtg belafteteii deutschen Waren ausschließen Wenii manuns heute -� ohne Recht � bösen Willen vorwirfi, so würde man uns
sväter, ittenn wir tinser gegebettes Beissorechen unerfüllt lassen �mit Recht � Gewissenloslglteit vorwerfen. Schwerer aber now als
die Zahlungen unb Ahgaben find die Garantien, welche gefordert werden.
köie Ellauieii auf eine Finanz- und Wirtsihaftsvormtindfibast durch Ver-tand e
scbichte her bekannt sind. Es stellt einen recht erheblichen Grad von
Heuchelei dar, wenn bei der zur Durchführung der Sicherheiten not-
wendigeti Vermehrung der Befugnisse der Reparationskomtnission be-
hauptet wird, die Revaraiionskoiiimiisioii dürfe sich in die deutsche Verwal-
lUUti nicht etntttiichcttk Man scheirit in Paris nnd London die Ver-
waltung der deutschen Zölle, die Kontrolle unserer öffentlichen Ausgabeniind ev. die Ausschreibung neuer Steuern durch den Gläublgerausschuß
nicht für eine .Einiiiischiiiig« zu halten. Eine Reichsregierung die es
dem deutscheti Volke eilvart, zuni Miifchuldigen an deiii grotesken Rechts-
bruch von 192l zu werden, kann das Oimirielfahrtsälltimatum des
Obersten Rates nur ,,ohne Vorbehalt nnd Bedingungen« ablehnen.
Frankreich will das Rtihrgebiey ein Umfall wurde uns nur eine kurze
Gctlgrttsttst lassen. Dr. Croll.

Das zittiniatum an Deutschland.
Die Schnldcntilgutig.

-- Paris, 6. Mai. Der dentichen Kriegsiastenkointnlfsion isi gestern
nach: das amtliche Sehriftfiiick der Wiederftellungskottimifsion in der
Entichädigungsfrage ilbergeben worden· Es besteht aus l2 Paragraphen.Der endgültige Wortlaut der Forderungen der Alliierten weicht in
einigen sehr wichtigen Punkten von den bisherigen Mitteilungen ab.Die Wiiderherftellungslommission erklärt in der Note, daß die
Deutschland jetzt auferlegten Zahlungsniodalitäten die in §238 des
Fiiedensvertrages vorgesehenen Rücksteüungeri nicht beeinflussen Diirien.Von der Gesamtsumme von 132 Milliarden werden abgezogen: Die
bereit-I« gezahlten Beträge, der Werides Staats- oder Landeseigentums in
den von Deutschland abgetretenen Gebieten, ferner alle Summen, die
von ihm anderen seindlichen Staaten bezahlt und Deutschland gurge-
sthrieben werden müssen. Alle diese Abzugsdosten sowie die Zufahbonds
der belgifäieri Kriegsanleihe werden später feftgestellcAnstelle der der Wiederhersiellungskominission bereits übergebenen
Vonds hat Deutschland neue auszugeben und war ini Werte von
12 Milliarden Gvldmark bis zum I. Juli 1921. om 1. Mai 1921 an
liat Deutschlgnd eine Summe zu bezahlen, die 6 Prozent deni Nominal-
wert dieier Bonds entfvrichn Von diesen 6 Prozent werden 5 Prozent
zur Zlnszahlung, 1 Prozent fiir einen zu schaffenden Fonds überwiesen,aus dem die Amortisierung erfolgen soll� Dann hat Deutschland biszum 1. November 1921 Bonds im Werte von 38 Milllaren auszugeben.
Vom 1. Oktober 1921 ab werben von Deutschland 6 Prozent vom
Tiiortiinalwert dieser Bonds eiiigehoben. Die Verteilung erfolgt in Der-
selben Weise wie für Die ersigenannte Kategorie. Endlich Bonds von
82 Milliarden. Diese weiden einstweilen ohne Cvuporis am 1. November
1921 der Wiederherstellungskommifsion übergehen, die sie plazieren wird.

Sobald die Emifsion dieser Bonds durch Die Wiederherstellungs-
lommiiiion erfolgt, hat Deutschland 6 Prozent des Nominialwertes der
ausgegebenen Obligationen zu erlegen. Die Verteilung ist die gleichewie bei den Kategorien 1 und 2. Alle Vonds müssen auf den Jnhaber
lauten und von der deutschen Regierung unterzeichnet sein. Diese
Staatsvaviere werden in Deutschland steuer- und lasienfrei fein. Sie
werden Durch alle deutschen Staats- uiid Ländereitinahmen garantiert,
besonders durch eine Reihe von Spezialgarantien, die später aufgeführt
werden sollen. Deutschland hat alljährlich zu zahlen 2 Milliarden Gold-
mai! unb 26 Prozent Ausfuhrtaxe oder eine dieser Ausfuhrtaxe gleich-
ivertige Summe. Deutschland hat am 15. Januar, 15. Juli, 15. Oktober
die Zinszahiungen zu leisten. Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August
und 15. November hat Deutschland die- Ausfuhrtaxe zu leisten« Di
erste Ausfuhrtcixe ntttß arti 15. November« 1921 erlegt werden- Jn den
nächsten 25 Tagen hat Deutschland eine Vttlliarde Goldmark zu zahlenin Gold oder iri auswärtigen Wertvapieren oder in Dreinionatswechfelm
die von deutschen Banleii garantieri sind.

n

Entlaroting des Lufitattta-Schivittdels.
Sechs « ahre sind seht dahingegangen, feittem die ,.L·.isitania« durch

eiii deutscbes lnterseeboot versenkt wurde, und man kann sagen, daß kein
anderes Einzelergebnis der Kriegszeit zu einer so leidenfchaftlichen Propa-
ganda gegen Deutschland auegenuht ivordeii ist. Man stellte das Schiffais ein barmloses Passaglerfchifi hin und erklärte die Versenkung ais
ruihlosen Frauen und Kinderinord Die bestimmte Erklärung von deut-
scher Seite, daß die «Lusiiania« ungeheure Massen von Munition an
Bord gehabt habe, und der Bericht des U-Voot-Kommandanten, daß der
Damvfer durch eine im Schisssinnern entstandene Exvlosivn zum Sinken
gebracht worden sei, wurden ais Lügen bezeichnet· Aber die Wahrheit ist
doch endlich an den Tag gekommen.Der bekannte Theologe der Berliner Universität, Prof. Deißmanin
macht in der »Deutichen Politik auf eine Erklärung aufmerksam, die Der
frühere Newvorker Oafenkollektor Dudleh Fieid M in einer Wahl-
rede, �Die »Lusttania« hätte, als sie von einem deutschen Tauchbovt ver-
versenkt wurde, 4200 Kisten Patronen für die englische Regierung anBord gehabt, und insgesamt seien in diesen Kisten nahezu 11 Tonnen
schwarzen Pulvers enthalten gewesen-« Malone hatte stch bereits in dem
Prozeß, der gegen den Senator La Foletie wegen der Behauptung von
Munltionstransporten durch die »Lusitania&#39;« geführt wurde, ais Entiaftungss
zeuge gemeldet, war aber nicht vernommen worden. LaFolette verlangtein dein Prozeß, daß der Bericht des Newvorker Hafentollektors über vie
Ladung der »Lusitania« vorgelegt werde, Die Regierung aber verweigerte
die Herausgabe dieses Geheimbrrtchtes » ufällig habe ieh," sagte Malone,den betreffenden Bericht über die ,,Lu itania" angefertigt, da ich inFeine-ö- Eigensihaft als Hafenkollektor die Ladung des Damvfers unter-ruht alte.�
� Es kann also kein Zweifel mehr darüber obwalten, daß ungeheureMengen von Munition und Pulver steh an Bord der »Lusttania«
den, denn der Mann, der die Aussuhrkontrolle persönlich ausübte, und
die Tatsache in einem offiziellen Berichtfesistellth hat sich darüber geäußert.Die inii allen Mitteln durchgefetzte Verfchwetgung Der Tatsache ist nur
ein Glied in der langen Kette Der unerhöiten Jrreführung der öffentlichen
Meinung, wie sie in Amerika betrieben wurde. »Wenn Der Bericht über
die Wilionsche Regierung als geschichtliche Tatsache offen darliegen wird«,sagte Malone, wird die Welt erst erkennen, daß keiiie andere Regierung
sich je einer ähnlichen Unterdrückung und Geheimnisktämerei dem Volke
gegenüber schuldig gemacht hat.«

xltitätigtieit der Franzos en in Oversctneneir
Sie unterstützen sogar die Polen.

"Breslau; 6. Viert. Ja dem Gebiet, das teievhoniscd zu erreichenx ist, das sind Die Kreise Tarnoivid Gleiwib Veu hen, Hlndenburg Königs.
hiitle und Groß-Skrehlih unb Der nördliche Teil des Kreises Pieß mit
der Stadt Nicolai, hat sich die Lage seit gestern abend wenig geändert.
Die Städte Tcttnowlo Eicheln. Drachen, Königs-bittre, Kaitorvitz und
Nicoiai sind frei von Aufrührern, doch ringsherum fest
eine andere als televhonifche Verbindung mit ver Auizenwelt nicht besteht.
Jn Kattowih stehen polnische Posten an der Grenze auf der StraßeBogutschüh-tliord�Domb, am Eingang von BogutfchütpSiid und nachSüden zu, iberall dort, wo die Straßen ins freie Land münden. Die
französischen skrudpen verhalten stch nach wie vor untätig. Abends um9 hr war n Kattowih e e ge Sihi erei litt Gange, über deren
Verlauf nähere Einzelheiten noch nicht zu erlangen waren. Man rechnetmit dem Einbringen Der Polen und hat den Eindruck, daß die Franzosen
Katiowih räumen wollen. Jn Hindenbur das von Anfang an in Der
Gewalt der Polen war, sind 3 Personen er ibofsen worden. Eine Anzahl
Deutscher wurde verbaftet· Von den öffentlichen Gebäuden find nur nochder Bahn ho und Das Postgebtlude von französischen Trttppen bricht. Alleendete-I be »den sich in den iinben Der Iurflanbilchcn. Die Stadt
Gieiwih sei it ist noch ruhig, die Rachrichten über die Lage der Deutschenim Land reife Glelwih lauten fedoch lehr belor alter-regend« Der Eisin-Elba bt tvdt stach wie vor. Bon tsteiivlh in ae�ern abend 7,40 hr
ein Zug nach Opveln abgegangen. Ein späterer Zug wurde fedocb an«

gehalten und ntußte nach Gleiwih zurückkehren. Der Straßenbahnverkehy
der bereits wieder aufgenommen war, hat ebenfalls wieder eingeflelltwerden müssen.

Hindenhnrg, 6. Mai. Hindenburg ist troh der Anwesenheit der
Franzoten ganz in polnifcher Gewalt. Die Franzosen sit-en in der Viklades Krelskontrolleurs und üben nicht die geringste Gewalt aus.

Brei-lau, 6. Mai. Die »Scblesische Zeitung« meidet aus Ovpelnt
Graf Ooversdorsf ist hier eingetroffen. Die Menge erkannte ihn und
wollte tätlich geaen ihn vorgehen· Sofort kamen zu seinem SchuheFranzosen mit Maschinengewehren und brachten ihn in Sicherheit Diepolnichen Jnsuraenten drangen bis zur Grenze des Kreises Brieg vortiiid risseit die Gewalt in den Dörfern an sich.

Nachrichten vom Wolffbürm
Die angebotene Hilfe der deutschen Regierung

von Franlireich abgelehnt.
Französische Unterstützung polniseher Verdrehungen

WTB und Lügen.
Note auf die

foggende 
thnecgur

Mit-

hat an Ort 
um

durchsind. de r
Von einer der

von außerhalb zu leistenden
Sie, Herr Gefcbäftsträgey gez.! Briand.das T. B.: Die Darsiellung der Note der fran-
zeigt, daß man in Frankreich die wahre Lage in
sehen will. Der Vorwurf der tendenziösen Bericht·haltlos wie die Annahme, der Grund der Unruhe

Zweifel den aus deutscher Quelle veröffentiichten Utachrichten
zu sehen. Es wird festgestellt, daß von keiner deutschen Stcllegtnd vonkeiner deutiihen Zeituna vor dem 1. Mai eine Melduna veröffentlicht
worden ist, wie sie die Oberfchlefifche Grenzzeitung am 1. Mai veröffent-
lichte. Wenn die Oberfchiesifche Grenzzeitung die Meldung aus Berliner
Quelle zurückführen will, so ilt das nur »ein blumver Tttuswungsversuch
Dazu komiiit noch, daß die Meldung offenbar nichts anderes war, alsein verabredetes Zeichen, um den planmäßig vorbereiteten Ausstand aus-
brechen zu lasseii. Es wird weiter fesigestellh daß eine Besserung Der
Lage in Oherschlesien leider nicht eingetreten ist. Korfantv ist nach wie
vor im größten Teile des Abstimmungsaebietes Herr der Lage, nach wie
vor liegt das wirtschaftliche Leben in Oberfchlesien darnieder, nach wie
vor ist die deutfchgesiirnte Bevölkerung im größten Teil des Gebietes
sehnt-los den Bedrohungen der Aufständifchen ausgelebt. Die bisher von
der Jnterglliierten Kommission getroffenen Maßnahmen haben·der ober-schlestlcben Bevölkerung keineswegs die Beruhigung verschafft, die sie
wiiniwte. Die Erregung der bedrohten Bevölkerung isi vielmehr ständig
im Wachsem da Die Jnterglliierie Kommission bisher nicht in Der Lage
gewesen isi, mit ihren Machtmitteln den gesehmäßigen Zustand wieder
herzustellen. Jm iibrigen zeigt die Note, daß man in Frankreich jedes
Eingreifen« Deutschlands zur Besserung der Lage ablehnt. »· ·Miit. �Breslau. 9. Mai. Die Vereiiiigten Verbande Hetinat
treuer Dberfchlefier, die im Verent mit dem Roten Kreuz mit der
gbekschlesischen Flü tlingsfürsorge betraut inb, wenden stch noch ein-
niai mit folgender ttte an alle deutschen olksgenossent ·

Groß ist die Not itnserer Landsleute und Volksgenossen m dem· ·chenden Schutzes seitens· der Bea ungsmächte barenlednbgkschcjeslissisl Sie steigt ins Uninenschliche. Polinische Banden dürfenungestraft mit »dem nun "ber ein Iahr duldenden deutschenon u
Fssgsslisstssisimiitsggisi seen-s«gintlilsigsakisaimhlitt-ehrst;-n e, i - Iftieliegnßngiilgnntnis um Deutschtuni mit dem» Leben, Tausende unD
3°2�i�ä%i3�°-�änäi� eh? �#33�. II; bxäkittxsiMYässmiZkkix tiässeihåkkUn s V .
dichteren S aren imflitnbeseizctån Ytcitsrlaiåde ein, um agtßeiiiäfwebbetDt S "d. a ire onuneiini zu anen.Dies! hkßstschechsxtzeiiizhl lethtelituch in der Zeit Her tgtefsten Erniedrigung.
Treue um Treue! Deiilit in Geldspenden derer, die Hab· und Gut
für das Bewußtsein, dem Vaterlande _t_reu ebiieben Zu fein,_Dahin-
F kF"i.i-3Zei7-F2s?2�åsIiidZTk"«-3Iä JZFZ«.TUJTFZTi-.i-�FZTZ2II" �"° VII-XII;ro e ·deutsche Bevölkerung der Städte isi von den Aufstäiidifchen einge-
schlossen, die ihnen jede Lebensmittelzujuhr abschiieiden. Das Brot
steigt zu unerhörien Preisen. F s» ist nicht mehr zu haben. Die
�in: Meers« les« tgggisexidgi .iti..k.izkkts..«ktiszgiignlikiiiin er o e�
gghmesimalle Dgrtsgäuppen der Bereinigung Vderbäiide HegiitiattrezterOb schl s«er an, eldspendeit können an» er em»etngeza wer enaufekdaseßottto ,,Dberscl3lesif e Fluchtitngsftirsorge bei der Bank furHandel ttiid Industrie, res an, Ring 30. -

olnifche Truppen in Schoppmitz
WTB. Svattowig, 9. Mai» llln Der Straße vonSchoppiiiitz nachSosnowice ist seit dem 3. Mai etiiwandlfrei iestgestellt worden, wieTausende von Hailersoldciten in ivil geli eide«, aber· die Grenfe ·nachOberfchlesien geschafft werden. ie Mannschasten bringenMti chinen-

gewebre, Munition, Minenwerfer,  Branatenwerfer, Reooloeriaiioiienund Gewehre mit. Am �Bahnhof Schoppintiz halten ein lazaretts
wagen unb ein Güterwagen mttGe chiitzeir DieMannschqften tclmmenaus dem Poseiier  B iet, »Wie von Schoppini ern, die se bst aus
Polen stammen, einwairdfrei festgestellt worden it.

Verhaftung von 20 Deutschen durch Die Polen
in Hindenburg

WTB. Hinbenhur . 9. Mai. In der Nacht zuin Montag sind
in den von den Aufrü rern besetzten äußerstenStadttetlen etwa 20
Deuische verhaftet worden. Die Namen haben nichtfeft etellt werbenkönnen. In das Innere der Stadt kommen die lluruhrer nitr
verein elt. · »VJTB Niliotal 9. Mai. Am Sonntag roollten die Aufru rer
in die Stadt einrüdien und einen Uinzug oeranftaiten. �Durch as
Eingreifen des italienischen Kreiskontrolleurs wurde der Etnmarsch
verhindert, zu dem alles vorbereitet war. In der Nachtzum Montag
von 12 bis 4 Uhr leb astes Mafchtnengewehrfeuer rin s um DieStadt. Die Aufruhrer te en an der Bahnlinie, wodur etwa ein
Viertel der Stadt abgeschn iten ist.
Die lionf. englische Zeitung »Morningpost« sdrückit ihr

Erstaunen über die deutsche Langmut aus.
Die �nachrichten aus Oberfchlefien lauten in hohem Maße benu-

rithigerid, fa ersth ten-d. Immer klarer wird es, daß Franzosen undPolen einander in die Hände ten. Verbriivernn sszeiten zwtschenf lediesen neuesten Kriegsverbilndetenp find keine Settenhe ten nnd werden

ohne alle Scheu ganz offen gefeiert. Die Lage wird iinnier deutlicher
zum Kriegszustand, und die Berichte über K7iectsvandlungen, Verwendung
von Flammenwerferm schlachtenäbnllcheii Schießereien und mafsenweise
niedergemehelten Deutschen häufen sich. Die Verbandsitiäcbte bleibenaber lithl bis ans Herz hinan und sehen mit verschränktenArmeri dem
polnisctksranzöslschen Vvrdringen auf deutsche Städte und Dörfer zu. Falle Vorftellungem Bitten und Befkhwörungen haben sie nur taube Ohren.
Korfanty triumphiert unb fühlt sich offenbar schon als Herr und Gehieter
von Oberschlesiem war sprechen englifche Blätter davon, daß Polendurch dieses neueste niilitärifclse Abenteuer die Aisicht bestätigt, es habeseine Freiheit einmal verloren, weil es ihrer nicht wert war � aber dieser
platonische Trost tiirfte den vertriebenen iind getöteten Deutschen ein
allzu magerer Erfah für ihre Verluste fein. Bedentungsvoller isi es, daßdie kvnfervaiive und sicher nicht »deutschfreundliihe&#39; »Viorningvost« ihr
Erstaunen über Die beittfche Langmut gegenüber Der politischen heraus-
forderung bekundet und meint, Deutschland werde wohl nicht geneigt fein,
das Beispiel Litauens zu befolgen. Es sei nicht abzusehen. was geschehen
würde, wenn die deutftbe Regierung beschließen sollte, die Eindringlinge
zu vertreiben. Man sollte in der Tat glauben, daß die deutsche Regierung,
Die es ja immer noch gibt, unmöglich tatenlos mit gefalteten Händen
zusehen kann, wie von einer drelsten Schar von Eindringlingen wertvolle
und unerfehlicbe Industriegebiete vom deuischen Reikhskörver abgerissen
werden. Die Sprache des englischen �Blattes beweist es ganz offen-
kundig, daß man uns einer derartigen unoerzeihlichen Schwiiche
noch nicht für fähig hält.
Funlispruch Korfantys an den deutscheti Reichskanzler.

9. Der
VIII.
und in
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Leute behan-
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von
Auchbereits

Der Nachfolger· K«orfantns.
WTB. Beuthem 9. Mai. Laut ,.Oftdeutscher Morgenpost« is:

sicherem Vernehmen nach der �Rechtsanwalt Dr. ·Wolni!, fruher in
Gleiwitz, zum Nachfolger Korfantns als Abstiminungskommissarernannt worden.
Wiederherstelluttg des Fernsprechverlielsrs mit Nikolai.

WTB. Kattowixz 9. Mai. Niliolai ist heute zum ersten Male
seit Freiia im Fernsprechverkehr wieder»zu·erreicheii. Filr gesternhatten die ufrührer den Etnmarsch aiigekundigt. der jedoch auf Ein-
reifeii des. italienischen Befehlshabers itiiterblieben ist. Die Wasser:eitung, Die abgeschnitten war, ift wieder in Betrieb.

Ablehnung des llltiinatunis�?
Privattelegramm. Berlin, 9. Mai. Jn den Montagblättern wird

heroorgehoben, daß es bisher nicht gelungen ist, eine etnheitliche Stel-
lungnahme der Regierungsparteien zur Frage der Annahme oder Ableh-
nung des Uitimatums zu erreichen. W "brend die Montggspidft schreibt,daß nur das Zentrum für die Annahme des Uitimatums se , sagt der
Lokglanzeiger, auch das Zeatrum sei nunmehr für ein energiiches Nein.
Der Montaasvosi zufolge wäre eine Aenderung in der Stellungnahmeder Deutschen Volkspartei und Der Demokraten nur ZU Skketdbetb weist!
gewiss« Sicherheit«: durch Erklärungen der Ailiierten geboten würden.
Was die Personenfrage bei der Lösung der Kabinettskrisis anlangt, so
heben beide Blätter hervor, daß die Kandidatur Stiesemann wieder in
Vordergrund getreten sei.
Die Beseizung des Nnhrgebtets auf jeden Fall gefordert.

Wtb Paris 9. Mai. Pertinax schreibt im Echo de Paris: Für
uns bleibt Die bedeutendste Affäre die Besehung des Ruhrgebietes in
möglichst kürzester Frist, was immer auch die Eritscheidung sein möge, die
die Minister des xdeutschen Reiches von heute bis zum 12. Mai treffen.
Wenn die Ereig sse, die seht im Laufe sind, sich entwickeln, ohne diß
wir dieses unerläßliche Pfand ergreifen können, dann muß e Partie,die Briand einleitet, als verloren betrachtet werden, denn alles wird noch
einmal von neuem zu machen sein» Es kcnm UUS dvch nur an Ent-
iäuschungen führen.

L»

Lokales.
�P? �tamslau, 10.Mai.  Berschönerungsoereln.! Am 4. bMts.

hielt der Versrhönerungsverein feine 27. Jahresversammlung im bafelbachsschen »Brausiübel« ab. Leiter der Versammlung war Herr O. liebe, der
siellv. Vorsihende des Vereins. Jn feiner Esösfnungsansdrache teilte er
eingangs mit, daß Herr Kreisbaumeister Christvsdtk 0113 Gesundheits-kiicksichien fein Amt als Vorsthender niedergelegt habe. Sodann begrüßteer Die  Erfdaienenen; er freue sich, daß sie durch die Teilnahme an der
Sitzurig ihr Fnteresse für den nun mehr als 27 Jahre bestehenden Vereinzu erkennen«gegeben haben. Es könne dies wohl auch nicht anders sein,
fühlten unb emvfänden doch alle selbst den Zauber Der Natur, namentlich
im Frühling, wenn sieh das erste Grün hervorwagt, K:iöfdchen, Blätter
und Blüten erscheinen und so die Natur in ein Hochzeitsaewttnd hätten.
Diese Pracht zu hegen und zu pflegen, habe sich der Verichönerungsvereinzur Aufgabe gemacht. Wie bereits erwähnt, wirke der ·elbe bereits über
ein Viertelsahrhundert in hiesiger Stadt und er erfreue Ich. wie er sagen
könne der Sympathie unb der Zuneigung der Einwohnerschaft wie kaum
ein aiiderer Verein. Ja, tveit über den Kreis hinaus seien auch die Felle
des Verscbönernngsveretns bekannt, die stets gute Einnahmequellen flir
denselben waren. Ein solches Fest habe auch im vergangenen Jahre statt-
gefunden, das erste seit Ausbruch des Welilrieges. Dank dem·regenJgtksksse und Dem Eifer und der Opferbereitschaft der Damen unb Herrender verschiedenen Komuiissionem durch die Teilnahme der Stadt und des
Kreises war es niögiich, Veranstaltungen zu bieten, die den früheren Festen
nicht nada�anben wodurch eine glänzende Netto-Einnahme erzielt worden
sei Er spreche an dieier Stelle allen, die zum Gelingen mitgewirkt haben,den herziicbsten Dank des Vorstandes aus. Es werde nunmehr Mdtiikch
fes» Bestehendes zu erhalten, Neues au Massen! Gewiß wdtden Clle
äntbesenden es nicht unterlassen, Den Vorstand durch Anregungen zu�managen � Jm verflossenen Jahre zählte der Verein 220 Mitglleber,
�m; {human Ehkckiqiitglied � Herr-n Oberbürgermeister Sud-Göttin.Gefiorben find vier Mitglieder. Das Andenken der Toten ehrte: Die
Inwesenden durch Erbeben von den �Blühen. � Zu hätt; ZNMINSZ
iehhrte aus! Der [an fährige Vromenadertwärter 6m S"! d . M �bdi Jahre dem ne treue Dienste geleistet hat. re nam»« »gut«» M; um Viele neue Mitglieder der Verein erhielte, nnd dies
werbe geschehen, wenn Die Anwesenden sich bemühten· MIR des! VIII»



zuzuführen. Jn irilberen Jahren betrug die Mitgliederzahl iiber 300. �
ais besonderes Asbeitsfeld sah auch irrt vergangenen Jahre de! Bereit!die Promenctden an. � Die Rabatten erfreuten mit ihrem stets ab-
toechlelnden Blurnenfchmuck das Auge der Cävatlerairnaer. verschiedeneNeuanoflanzungen wurden vorgenommen, der Bismarckplah durch Rosen
Derfrbonert, Der Kaiser Wilhelmolatz in Ordnung gehalten. Am 22 März
niid am l. April wurden tote stets Kränze am Kaiser-Wilhelm-Deriknial
und ain Bismarrkstein niedergelegt als Zeichen der Liebe, Iren} undDankbarkeit slir den iiiivergeßlichen Heldeniaifer und den großen Staats:wann Otto von Bismarck �- Um bequemer in den Czisogivnld zu ge-
langen, wurde eine Laufbrlicke iiber einen Graben auf dem Wege d inangebracht und init einer Einfafsnng Zum Schuhe der Passanten versehen. �Weiter wurden 10 neue Niiikästen ezw. Höhlen angeschafft und aus denPromenaden verteilt. � An Stelle des verstorbenen Vromenadenwärters
Herrn Jendrilza wurde Herr Traugott Simon angestellt. � Herrn
Gärtrtereibesitzer Harnoß gebilhre bester Dank daflir, daß er dem Vereine
auch im vergangenen Jahre mit Rat und Tat zur Seite gestanden undsich gern bereit erklärt hat, den neuen Promenadenwärter einzuriihten �
Magistrat und Kreisausschnß haben aufs neue dem Verein ihr Wohl-
wollen durch Gewährung von Beihilfen zu erkennen gegeben. Es seiihnen der verbindlicdste Dank ausgesprochen,»und damit die Bitte ver-
bunden, auch fernerhin den Verein zu unteiftliren in der Verköroerung
feiner Pläne. � Hierauf gedachte Herr Tietze eingehend der verdienstoollen
Tätigkeit des Herrn Chriltofzob Der Vorstand hätte sich alle erdenkliche«« «· gegeben, ihn zu bewegen, das Amt des ersten Vorsihenden zu
be lieu, indes wäre es ihm zum größten Bedauern nicht gelungen. Der
Verein erleide durch die Niederlegung seines Amtes einen großen Verlust.
Herr 6b. gehört zu den Mitgriindern des Vereins. Es waren dies außer
ihm: die Herren Oberbürgermeister Qual!, der verstorbene Brauereibesilzer
August Haselbath sen., Bau  Hafelbach. Proviantmeister Kieselbach undSieuereinnebrner Hank. � Die Grlindung des Vereins erfolgte am
15. März 1864. � Herr 6b. sei also 27 Jahre Mitglied des Vereins;
am 12. Juni 1906 wurde er zum Vorsihenden gewählt, habe also 15 abre
den Verein geleitet! Jn dieser langen Zeit hätte Herr Ch- den erein
durch feine tatkräftige und fachmännifche Hilfe glänzend und erfolgreichunte:stilht. Wo es galt einzutreten, war er da, aber nicht nur durch
feinen Rat, sondern auch durch praktische Art-eii, u. a. durch  Entwürfe,Wegebesferungem Anlagen, leistete er dem Vereine iiberaus wertvolle
Dienste. Daß der Verein eine so erfolgreiche Tätigkeit entfalten konnte,
sei Herrn Eh. vor allem zu danken. Geradezu unitbertrefflicb und hervor-
ragend waren seine Talente beim Arrangieren der Sommerfeste. Mit
Hingabe und vielem Verständnis wurden die Pläne entworfen und zur
Ausführung gebracht. Die Rommif�onen, die auf feinen Vorschlag gebildetwurden, arbeiteten dann unter feiner Leitung, nnd war endlich der mit
Spannung vom Publikum eitvartete Tag da, so klaopte alles- Um einenTeil Der Dankbarkeit abzutragen, die der Verein dem Herrn Eh. schuldet,
hat der· Vorstand beschlossen, ihn zum Ebrenrnltglied zu ernennen, undgebe fiih der Hoffnung hin, daß Herr Eh. auch fernerhin dem Vereine
mit feinem erprobten Rate zur Seite stehen werde; in der Geschichte desVereins solle sein Name uiivergessen bleiben. � Die General-Versammlung
dicke er, den  Visrfchlage des Vorstandes znzustlaiinein was einbellig geschah.

 Schluß folgt!!
»» _- lKretgoorturnersttindeJ Der Kreistnrnwart des Die ProvinzSchienen uinfasfenden Zweiten deutschen Kreises hatte vor acht Tagen di
xboiturrier Der Kreisvereine stach Bresiau in die »Vorwärts«-Turnhalle
an xtemeinsamer Uebung eingeladen. Der Aufforderung war die stattliche
Halt: von 178 Turnern gefolgt; außer ihnen wohnten noch etwa 20 Gau-
xurrrmarte, Gauvertreier und Vorstandsmitglieder, an ihrer Spitze der
Krtstsvertreter Prof. Sternilzltz den Uebungen ntit kriiifchem Hilfe! bei,n re von der Galerie eine dichte Menge Breslauer Turner und
tcurnerinrten zuschaute Bei der Auswahl der liebungen hatte der Kreis-
:u·rriioart,· Stadttnrninlpektor Mllhlney der alles ntnstergültig vorttirnte,ntit Tiiilckfitht auf das Sommerhalbjahr die Vorithungen zu den im Freien
auszuflihrenden leitstathletilchen Uebungen in den Vordergrund gestellt.llni 12 libr wanderte die Ttirnerfckar nach dem in der Nähe gelegenen
crielplatz des Turnvereins »Vorwärts«, um hier Die Technik der einzelnen
Leichzathletischen Uebungen wie Stugelfioßen, Springen, Speers und Diskus-werfen und Stabbochspringen zu vtoben und von den Sportlehrern des
Taro-Vereins »Vorwärts«, Kobs ucd Pilz-h, inustergiiltig vorgeflihrt zu
sehen. Ein gemeinsames Mittagsmahl gab noch Gelegenheit zu ktitiirherAussprache, an der ·i··tch besonders die Gauturnwarte Hesselbarth�Görlitz,
G:o·l!«��tLiegnitz, Hoffmann� Breslau und Tttrnlehrer Kreuschner�Breslaube eii-g en.

_ =  Gegen Die neuen Gepädrtarife! hat der Verband reisender
Ilaufleiite Deutschlands in einer ausführlichen  �Eingabe beim Reichs-
oeikehråmlnlsterinin Stellung genommen· Bei der Durchführung derneuen» Silbe siellt stch erst heraus, welche anz gewaltige neue Belastungdenkdgandel im allgemeinen und den reisenden Kaufleuten insbesondereDutrp die neuen Gpäcktarife zngefligt worden find. So bat z. V. ein
zlielirnder fiir_einen Koffer im Gewicht von 285 Klio von Königsberg
nach Swinerr-iinde 346 Mark {Ergibt zahken müssen; ähnliche hohe Sätzewerden von allen Seiten gemeldet- Der Verband hat die dringende Bitte
ausgesprochen, die Gepäckfrachten auf einen geringeren Betrag herab-
niesen, oder aber doch angemessenere Zwischenstufen einzuführen. Sollteich dies aber nicht ermöglichen lassen, dann auf jeden Fall für die reisendenKaufleute eine  Ermäßigung von 50 Pro ent bei der Beförderung ihrerMuster: und Kleiderkosser eintreten zu la en.

s:  Neue IllnfzigpfennigftiiclreJ Dem Reithsrat ist ein Antrag
der Reichsregierung auf Prägung von weiteren 50 Mtlllonen Mark in
Uiinlgigpfennigstilcken aus Alumlnium zugegangen.

Sportliches.
_ Wie bereits bekannt, finden Pfingsten die Polialfpiele hierorts statt.Die Vorbereitungen· sind bereits umfanglich tm Gange und n

erfreulicher Fortschritt zu oergelchiiem Jn der lehren Vorstandssitznngwurde die. Reihenfolge der So ele wie folgt durch Los entschieden.
E. Feiertag: Vorrundem Sportfreunde Neiße gegen Schiller-

«SsDtl-Klub Deld. UritotvWacker Breslau gegen Spvrtfrennde Oppelin
» sz 2. {Feiertag treffen sich die Vorrundensieger im End- und Gut:Zcheststiiiggfpleh � Nach den Spielen am 1. Feiertag findet großes Konzert
tin Klribhans Schwttnteh verbunden mit Feueiwerk und Jlluminatlon,staut, am L. Feiertag wird ein Feltball mit Pokalitberreichung die schöne
Veranstaltung beenden. Die ioortliche Leitung liegt in den Händen von
Herrn Koniehli�Breslau Als Schledsrichter fungieren die HerrenKonietzkFBreelau und Stcrnihli�Namslau. � Da dieses grdßzslglge
Unternehmen die Kasse des S. 6. .·Preußen« sehr geschwächt hat und
noch schwächen wird, wird uni recht zahlreichen Besuch gebeten. �
zliantslau wird fußballfportliche Leistungen zu sehen bekommen, wie sieund: nie in hiesiger Stadt gezeigt wurden. Hoffentlich ist der Wettergott
Lten .Vteußen« hold!� Der wertvolle Poial wird bei Herrn Haesler�Ring åusåestelln

f�

Bekanntmachung.Hervorgerufeii durch die furchtbaren Greueltaien nnd Ellkißbandlungen
der Deutschen in Oberschlesien durch die Polen bat unter den Flliihtlingem
Die Lange Zeit fchon ihrer oberlchlesischen Heintat fern sind, grcße Er-
bitterung �Blau gegriffen. Dttrch unbedachte Gerilchte, durch unverant-rrttrtiiche Erzählungen winden der Klirfckiriernieister Herr Franz Slanlna
und der Steinfetzmeilter Herr Paul Steinmeier!!!! aus Namglau der
politischen Gesinnung befcbuiDigt. �Haiilenlolr� llngiilo�. kann durch dieseGeriiwte über Die Familien dieser beiden Herren gebracht werden. Darum
bitte sich jeder in dieser schweren und ernsten Zeit vor grundlofen Ver-
dächtigungen Beide Herren sind hier als ,,treudeutsch« bekannt, undhaben alles getan, und! während der Abstimmung der obeifchlesischen
Same zum Siege zu verhelfen.

�bereinigte Verbande heimattreuer OberschlesierBezlrltggruppc Rom-lau. «

Der Anstalt-r in Olterfitilkfiete
für Oberfeglefien.�Der 

in

arn Dringenbften, bitten«

Dabei�. hob· Hilfe? Ptlktslfteufide in Schlefien zu taiiiriifti er Hilfe
spfdkk bclfelt ekkllgksllz Dkgtllllllekt durch Kreisvereine Unter ringttng
Obgkschlesllthck FcklchtllllsQ besonders; Aufnahme voii Kindern. Inter-
clllllerte R0n1mlfflQII_ fordert Verstärltitttg der AbftinnnunggpolizeiDurch dcxttlche Fksllvlilltje Wir erwarten. daß tvasfertfähige Partei-
fkitlkltde jtch «! stoßen! Umfange zur« Verfügung stelleiiwerdefi. Hilfs-
aiitiofi ist auch» auf Freirvillige und deren Angehörige augzudehtienYcrrtetleititiig nberweist als Grundstock fiir Organisation der Hilfs-
ktltlgiieit 50000 Mark. Sainmlungeii irn ganzen Neiche lind einge-leitet. Parteileitung Deittfchnatiofrale Volkspartei.

Aufruf der Verbände heiniattreuer Ober-schleifen
lieber· unser· Dberschlefien ist von« neuem eift schweres

Schicksal hekelllgebkochett Tausende von Deutschen fiiid durchden politische« TETTOV Qüatvttngerr, ihre Heimat und ihre Arbeitsstätte
gnu verlassen iind treffen nnhernrttelt im unbefe ten Gebiet ein. Tiereot ist groß, fchnellste Hilfe ist gebotenl So eii wir tiiifere Vol S-

Forilegriitg in Der Beilage.

· St!nagogetigeineindc.« reitag, den 13. Mai i921 abends 7&#39;/� Uhr.
oriniag, den 15. Mai vorm. 1072 Uhr: Ittgendwelhe  Mädchen-

einsegnitng.!
«dicns "

- E; asssoiiuenwaciiz
4-,»», aeebesierenWdUfkIAU

Erliältlieli in allen Drogerien.

Aufruf
an die Bevölkerung!

Mitbiirgerl
Die drohende Gefährdung des Kreises durch polnische

Banden macht es erforderlich, daß wir unsere eigenen
Reihen restlos schließen und alle Unbesonnenheiten ver-
meiden. Seite Uneinigteit schwächt unsere Kraft und
Widerstandsfähigkeit

Es geht nicht an, daß deutsche Bürger angesichts Der
Gefahr sich gegenseitig bekämpfen, Beschädigungen fremden
Guts vornehmen oder Personen, bereit vaterländifche Ge-
sinnung zweifellos ist, grttndlos verdächtigen Wer glaubt,
gegen Jemand eine begründete Beschuldigung erheben zu
können oder zu inüssen, der: tue das bei der zuständigen
Stelle unter Angabe seines Namens und feiner Beweis-
Mittel.

Es« entspricht auch nicht deutfäier Art, an wehrlosen
Gefangenen Gewalttätigkeiten zu verübt-n, wir wollen uns
nicht mit derselben Schuld belasten, die, unoerantivortliche
politische Elemente in Oberschlesien durch Miszhandluttg
Deutscher auf sich geladen haben.

Jm Interesse. unseres schwer geprüften Vaterlandes
richte ich deshalb an alle Bewohner von Stadt und Kreis
Namslau die ebenso dringende wie herzliche Bitte, Ruhe
und Würde an den Tag zu legen.

Name-lau, den 7. Mai l92l.
Der Laut-rat.

Dr. J a ckisch.

Abgabe non reinem Biene-sinnig.
Die Kreisbonigsammelftelle  F-irma F.

Rellner, Namslam Krakauerstraßy hat und;
einen kleinen Posten reine« Bienenhonig
abzugeben. Der Verkauf erfolgt an jeder-
mann. Preis pro Pfund 13 Mark. Gefäße
find mitzubringen.

Der lllotsihende des Bretagne-sättigen.
Dr. Jackisckh Laudrat

iilliiliii iilii iiiliillillli Piiliiiiiiilslilliilscilllill Niiiiisiiiii
Die fatzungsnräßlge

General-Versammlung
findet am Donnerstag, den 12. Mai, abends 8 Uhr
im »Vraustilbel« staii

Die Mitglieder« des Vereins, insbesondere die Eltern
der· Schiiler werden zu derselben hiermit ergebenst ein-
geladen. Zahlreiches Erfcheiiten sehr« errvünfchn

Tagesordnung:
l. Jabresberichh
2. Raff-nberi t. ch
3. Haushaltsplan filr 1921 unD Fesifehung des Vereinsbeitrages
4 Anträge, Mittiilungem

Namslau, den 9. Mai 1921.
Der Vorstand.
Paftor F u b r n&#39;a rt n.

Geschästs-Eröffnung.
Mache hiermit bekannt, daß is eine

Oclmtihlc �E
mit Kkaftbetrieb eröffnet have.

Unter Versicherung fchnellfler unD "reelle: Bedienung bitteu, g« �q: zqkhrkkichx s�  trage. Täslich frisches Detail.
tav Mal, amölam,

Kafernenftr. 35.

Obfiverpachitiiigl
Die Verpachtung Des Alleeobftes findet am 23. Mai

vorm. l1 Uhr· meistbietend gegen sofortige Bezahlung irn
Hartrncrnmfchen Gasthaufe statt. Bcdliigiiiraeir sonnen ab
l3. D. wird. im Rentamt eingesehen werden. Fahrgelegeiiheit
am Verpachtungstage ab 9 Uhr Station Stradcim.

_ Guisvetwaktiing Daliiersdoif

Am Z. il. Mts. starb in Antonienhütte O.-S.,
nachdem er seine liebe Frau mit 2 unmilndigeu
Kindern ins unbesetzte Gebiet in Sicherheit ge-
bracht hatte, in den politischen Baudenkiimpten,
inmitten sämtlicher 18 braver Polizeirnanusciratten,
nrein lieber Sohn, unser guter Bruder und Onkel,
den Heldentod fürs Vaterland und seine Heimat, der

Landjäger,
früher Wachtmeister im I. Uian.-Rgt. Militsch

Ernst Spallek
im besten Alter von 43 Jahren.

Dies zeigt um stille Teilnahme bittend an
Sterzendorf, im Mai 192l

die tiefhetrübto Mutter
und Geschwister.

Am Freitag abend �h9 Uhr verschied
nach längerem schweren Leiden unser innig-
geliebtes einziges Töchterchen und Schwesterchen

Eva
im zarten Alter von 4 Jahren. .

Dies zeigen, um stille Teilnahme bittend ·.
tiefbetriibt an «

Namslau, im Mai 1921
im Nnmen aller fiilUliiiillBii Hinterbliebenen

Fleischermstr. HUQO Reichart
und Frau.

Beerdigung fand am Dienstag, den 10. Mai
nachm. 4. Uhr statt.

Für die vielen {Beweise herzlicher Teil-
nahme bei dem Hinscheiden meines lieben
Mannes, unseres guten Vaters, sagen wir auf
diesem Wege herzlichen Dank. Besonderen
Dank dem Herm Vikar für die trostreichen
Worte am Grabe, sowie für die zahlreichen
Kra.nzspenden� dem Kriegerverein und allen
denen, die dem Verstorbenen die letzte Ehre
erwiesen haben.

Paulsdorf� den 9. Mai 1921
Anna Uge nebst Kindern.
Familie Harlhaler.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil-
nahmen beim Tode meiner geliebten Gattin,
sowie für die zahlreichen Kranzspenden sage
ich allen meinen herzlichsten Dank.

Altstadt, den 8. Mai 192l.
Im Namen aller Hinterbliebenen

Richard Lieht�.

Für die Beweise der Teilnahme und Kranzspenden
bei der Beerdigung meiner lieben Frau, unserer guten
Mutter und Schwester sprechen wir fallen, im be-
sonderen Herrn Pastor Malz für die trösteudeu Worte
am Grabe herzlichen Dank aus.

Namslau, Düsseldorf, im Mai 192l.
Im Namen der tratternden Hinterbliebenen

Fritz Walchek u. Sohn.



Weber&#39;s Garten-Resiaurant.
Qonnerstag, den 12. Mai 1921

Großes Konzert.
Anfang 7�,2 Uhr.

Um recht zahlreichen Besuch bitten _
eher. Georg Bochmg.

Iamslauer Lichtspiele.
Grimn�s Hotel.

Mittwoch, den 11. Mai 192i. abends 8 Uhr _
Musik! von Herrn Bochnig.

Der Abenteuer-Roman

Abrechnung unter Komplizen
SaschmFilm in 5 Kapiteln

u. das Lustspiel iu 2 Akten

»Juugcs Gemüse.«
Ersten u. zweiten Pfingftfeiertag um 8 Uhr

Musik von Herrn Bochnig.

Der Amönenhof
Siomöhie in 4 �Hilfen.

Nach dem gleichnamigen Roman
von Grä�n Iidlersfeld-Pallestrem.

Armen kleiner Pierrot
mit Mia May. �Drama.

EEMHMUMHMHMHMHMHMHMHMHWHMHMHMHMHMHMHMHMHmHWHMMHMMHHMHMHMHMHWHMHHMH�1

IJIIIIIIIHHIIIII
von einem Flüchtling billig zu ver·-
kaufen. Dff. in der Exp. d. Pl. u.Gute alte Geige

O. K. abzugeben.
2. Pfingstfeiertag

G: oßes Tanzkrärszcheru
Anfang 6 Uhr.

Es ladet ergehenst ein
Gastwirt Stirnagel, Strehliij.

Jn nächster Zeit schon sollen Genußmittel eine
bedeutende

Zollerhöhuug
erfahren. Man erwartet, daß diese Erhöhung für

Rohliaffee per Pfd. Mit. 3- 4.00
Röstitasfee » » » 4- 5.00
Tee » » » 10�11.00
�ahao � � 4- 5.00

betragen dürfte. Auch bei Sbiritubsen soll eine wesentlich
erhöhte Abgabe vorgenommen werden.

Jch empfehle heut noch zu den bisherigen Preisen:
Rohkaffeu Röftkaffew

Extra Prime Santos �_   »«
M..�.�-·2.Z2L?z M M· M"ch?-"3k9i3·sF- 2s m.

p. Pfd. 30.� Mk. Mischung Nr. 3
Tee» per Pfd. 36 Mit.

 Seriennummer. 1130x3291}. Likörm
Sbiichliligs � 3491i von �empe, oplg.

WeinbraiiivKoguak
Mark: L. Laurence Fils F: Co» E. L. Kempe

Gustav Wendrioh,
Filiale Wilhelmsttn 7. Hauptgefchäft Ring 11.

Erklärung!
Durch gewissenlose gehe, vermutlich von Geschäfts-

und Prozeßgegiierm ist Herr August Aßmann aus
Noldau am Sonnabend, den 7. d. �mts. in größte Ge-
fahr gekommen, aus der er sich nur durch die Flucht
retten konnte.

Herr Aßmann sowie seine ganze Familie sind
deutsch gesinnt.

Jch halte es für meine Pflicht, dies öffentlich zu
erklären und davor zu warnen, das; solchen unkontroilier:
baren Gerüchten Glauben geschenkt wird.

Jn dieser so durchaus kritischen Zeit ist Ruhe und
Besonnenheit mehr denn je erforderlich.

Hennersdorh den 8. Mai 1921.
Padua, Jlüajilingslehreu

Bezirisinfpelktdk des 15.5.0. für bes Rainslaaer Adftimauugggediet

Sgugeuds einen;
oplltsohe �nohhandlg. g

630 Uhr ab:

Der

Wolle-Blasen
Gardinen
Bettdecken 
Stichen
Hemdentuche 
Schükzenstosse 
Sthiirzen

-Striitnpfe- schwarz, weiß,
braun, nur vors-ital Qual.

Sweater fiir Kinder

130 Uhr nachm.: SchiilenSporkClub I Oels

300 Uhr nachm.: Union Wacker I Breslau

Sport-Club Prenssen 1916.
1. und 2. Pfiugstfeiertag

SnieleumdenSchlesierDfimakbPokai 
auf dem Preußenplaig

Programm:
1 �I SchiedstichterSvortfreunde I Weiße l gamma" liherr siztzietztriixBreslau- S eds ter

Sporisreunde I Obveln iGaumehter ffherr Sternitzli,Namslau.
Großes Garten-Konzert im Klubhaus Schwunteld

 Leitung Herr Kapellmeifter Pochnig.!
2. Feiertag:

140 Uhr nachtn.: Union Wacker 11 l�reßlau-E. C. Preußen I  Schiedsrichter Herr
Sternitzli��Nainslau !

330 Uhr nachm.: End-u. Entscheidungsspiel der beiden �Borrunhenfieger.
600 Uhr ab: Feftball mit anschliefzender Polalüberreichung im Saale des Rlubhaufes.

Um recht zahlreichen Pefuch schon in Anbetracht der guten Sache bittet
der Vorstand.

Botverliauf von Karten für Sitzplätze zu den Spielen bei den HerrenHäsler��Ring,
Hannig�Klosterftr. und Gaul�Wilhelnistr. erhältlich

Fefiball ifi nur für geladene Gäste und Mitglieder nebfi Angehörigen.
�llntreten sämtlicher Mitglieder pünktlich 1 Uhr bei Weber zwecks

Ausmarsch nach dem Sportplatz.

�wir den Pfiugstbedarf
verkaufe ich billigst:
&#39; Damen-Hemden
Untertaillen
Unterröclte
Herren - Maccohemdennur das Allerbeste IBunte Wäsche

für Herren
Handschuhe

Oskar Obst, Vahnhofftrafze Z.

Kinder-Kleider

Anziige 
Wafchanziige für Kinder
Sommewsiackietts 
Drellfaclien 
und -Hosen

Blaue Plusen
Manchester-Hosen 
en
Hosenträgen

wmmmmmmmmmmn
Für die uns anläßlich unserer Silberhochzeit er-

wiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir herzlichen Dank.
Josef Glomb u. Frau. «lWMMWMMMMMMl?

Junger Herr
34 Jahre alt, ev., Beamter in
gesicherter Lebenssiellg., Jahres-
einkommen 19000 Mark,
sucht die Bekanntschaft
eines befs. Fräuleins

nvecks späterer Heim. Off. u.
A. 100 an bie Erd. d. tot»
M

Die in nationaler Hinsicht
gegen Herrn Pfarrer Kubts aus-
gesprochene Beleidigung nehme
ich unter bem Ausdruck des
Pedauerns zurück. M. John.

Warnung!
Das gegen meine Frau ver-

breitete Gerüchh für Polen ge-
stimmt zu haben, ist unwahr.
Sei; warne die Urheberin vor
Weiterverbreitung andernfalls
ich gerichtlich vorgehe.

Manier-eh, Tiber-darf.

Kaffee,
köstlicher Geschmack, jede Woche
frisch gerösiet, empfiehlt billigsi

Heinrich reyer.

bei Unterernährung.

Ylatticnsiiåtjrtj
 ohne Cijemilialieu enlhiilert, rein, getrocknet!

Berdauungsstörungem ßudier:
Krankheit ärztäichbenipfohlemu en eBrauerei Z

ee

dessem-ex.
14. d. 51m5. sowie jeden
während des Sommers

Juugbieri
Von Donnerstag, den 12. bis Sonnabend, den

Freitag und Sonnabend

kräftiges Juugbiciy
Eiter 1,20�5Iill. Fiaichen find bei mir zu haben.

A. Lorenz, Brauerei.

abzugeben.

Steelrholyverliauf.
Die Forsivcrivaltuug Eckersdorf

hat aus dem diesjührigen Einschlag

zirlia 200 km Stoekhdlz
- Schuh, Revierförfier.

Schlüfselbiiiid
auf der Strecke Namslau��
Stüdtel am Himmelfahrtstage
verloren. Wiederbringer er-
hält Belohnung.
A. Brinlimanm Flüchtling.
z. Zt. Oppeln, postlagernd

EinPortemonnaik
mit Jnhalt gefunden. Abzu-
holen gegen Erstatiung der
Jnsertionegebühren bei
I. Miersbaclx Schützensir. 7.

Ein Schirm
stehen geblieben. Abzuh gegen
Erstattung der Unkosten in der
Raucher-Quelle, Wilhelmstr.

10000 Stück
neue Lehmdaehfteine

hat adiugeben
Alfted �Irautmann,

Dbifdmu.
 Eleganter

Kronleuchter
sofort zu verkaufen. Ring 11.

etwa 1 m lang, etwa 60 cm
Durchmesser, geeignet für Pliitze
und Promenadem zu kaufen
gesucht. Zu erfragen in der
Erden. d. Pl.

Gebt. Dcefchmafcljine
und Göpel verkauft

Paul Schnalle,
Reucklliarchwitz

Ein Kinderwagen
ist zu verkaufen. Zu erfr. in
der Erheb. d. Pl.

Tragende Sau
zu verkaufen. Zu erfr. in her
Erd. d. Pl.

Junge Ziege,
frisch welkend, zu verkaufen.
Wo, zu erf. i. h. Grind. h. Pl.

Genueser 3itronat.
Brabauter Sardellem

Feiustes Olioenöl
und Speiscöl

empfiehlt
Gustav Westasien.
Hauvtgeschiift Ring 11.
Filiaie Wilhelmstraße T.

ttt Merk Belohnung
für die Herbeischassung eines am
9. 5. abends 8 Uhr am Bahn:
hof Namslau abhanden ge·
kommenen Pakets in weiß-m
Papier, enthaltend 3 Paar
Ledetschäfth I Paar Schnür-
stiefel etc. Gegen obige Pe-
lohnnng abzugeben bei

Lehmann, Klosterfir. 30.

Anmeldung u. Verwertung
umsonst durch

Walter sc 00., Breslau 2. !

Rest-me. Gan.
Jschias, Gliederreißem Neu:
ralgie Oiervenschtnerzeiix
Kostenlos teile ich gerne mit,
wie tausende Patienten durch
ein einfaches Mittel in kurzer
Zeit Heilung fanden. Kranken:
schwefter Agnes, Wies-
baden. O 295.

Milch!
Wer liefert solche

nach Breslau?
Christoph Hiimmer
Breslau. Pohrauerstkaße 7.

Spielkarteu
empfiehlt 0. Opitz.

ßmei tüchtige

Steinschlägkr
können sich sofort meiden bei

Sternagel,  Blaufcbe.
Sohn rechtschaffener Eltern,

welcher Luft bat das

Ziliolkereifach
au erlernen, kann sich meiden.
Offerten unter L. 5 an die
Exv h. Pl. erbeten.

Es wird einem kräftigen,
willigen Mädchen Gelegenheit
geboten,

als zweites,
Stuben - tiiiiidsltkn
bei hohem Gehalt die Haus·
arbeit zu erlernen.

Antriit zum 15. 5. 21.

Fkiill HMKHL IJHIWSHHPL
Post ReesewislSchief.

Broschüre über

ordentliche-z

Mädch en
zum Antritt P. bald od.

1. Juni sucht
lrnulnuinnnnwnnnrin.

sz n Ei« n
Kuchen - Madkhrn
kann sich melden

Konditorei Seidel,
�Bernftabt.

Poxsteiiuna in der Konditorei
singe, Namslau erbeten.

Suche Ackertuischey Lohn-
gartner, Italien 1 Fuitersmanm
Köchin, Stubens und Küchen-
manchen, led. Mägde und Ar-
beiterinnen. Thomas Sturmes,
gern. Siellenvermiic Namslam

Nebst 1 Jesus

dient.
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